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Der PDreibund
Halle 11 März

Als die Hiobspoſten aus der Erythräiſchen Kolonie in Europa
bekannt wurden fragte man ſich allgemein was nun mit Jtalien
werden ſolle Eine beſtimmte Antwort läßt ſich auf dieſe Frage
auch heute noch nicht geben indeſſen hat ſich die Situation doch
inſoweit geklärt als man weiß daß ein Miniſterium Crispi oder
was auf das Nämliche herausgekommen wäre ein Miniſterium
Saracco nicht berufen worden iſt Das will ſagen daß eine Fort
ſetzung des Krieges in Afrika bis auf s Meſſer ſeitens Jtaliens
nicht angeſtrebt werden wird

Jn den Tagen während welcher die Entſcheidung des Königs
Humbert über die Berufung eines neuen Miniſteriums noch aus
ſtand war die brennende Frage wie ſich infolge der neu geſchaffenen
Lage der Dinge das Dreibund Verhältniß geſtalten werde Auf
der einen Seite war es die franzöſiſche und zum Theil auch die
engliſche Preſſe welche frohlockten daß der Dreibund nunmehr in
die Brüche gehen werde und gleichzeitig nicht verfehlten ihre
freundſchaftlichen Gefühle für Jtalien etwas aufdringlich an den
Laden zu legen Auf der anderen Seite verhehlten deutſche und
auch öſterreichiſche Preßorgane und zwar ſolche welche es für
dringend wünſchenswerth halten daß der Dreibund beſtehen bleibt
ſich die Schwierigkeiten nicht in welche der Dreibund möglicher
Weiſe gerathen könne wenn Jtalien durch die Fortſetzung der
Afrika Politik ſich fort und fort ſchwächte Das Thema des Fort
beſtandes bezw des Werthes des Dreibundes wurde alſo von
feindlicher wie von freundlicher Seite gleich lebhaft erörtert

Endgültig beantworten läßt ſich die Frage wie ſich das Dreibundverhältutz demnächſt geſtalten wird auch heute noch nicht da

es bisher noch an jeder bezüglichen Auslaſſung von italieniſcher
Seite fehlt Eine ſolche kann allerdings noch gar nicht vorliegen
da das neue Kabinet ja geſtern erſt gebildet worden iſt Dagegen
liegen ſowohl von öſterreichiſcher wie von deutſcher Seite längere
Auslaſſungen und zwar im Wiener Fremdenblatt und in der

Norddeutſchen vor welche erkennen laſſen wie man in Wiener
und in Berliner Regierungskreiſen darüber denkt

So ſchreibt das Organ des öſterreichiſchen Miniſteriums des
Auswärtigen das Fremdenblatt u A Folgendes Durch die
ſchon vor längerer Zeit in Ausſicht genommene Reiſe des Grafen
Goluchowski nach Berlin lebt die alte Gepflogenheit des perſön

männer wieder auf welche ſo viel zur Feſtigkeit und innigen
Vertiefung des die Kaiſerreiche rer Bundes beitrug die
ſo lange als ſtets friſch ſprudelnde Quelle gegenſeitigen Vertrauens
wirkte Wenn die Reiſe Goluchowski s eine über den gleichſam
feſtſtehenden traditionellen Werth hinausreichende Bedeutung bean
ſpruchen darf ſo iſt dies aus dem Umſtande abzuleiten daß der
öſterreichiſch ungariſche Miniſter des Aeußern zum erſten Male in
ſeiner neuen Stellung mit den für die deutſche Politik entſcheidenden
Männern zuſammentrifft namentlich mit dem erlauchten Träger
der deutſchen Reichspolitik Kaiſer Wilhelm Der perſönliche Ver
kehr Goluchowski s mit den entſcheidenden Berliner Kreiſen werde

Schloß Rndberg
Roman von J v Roſſi

64 Fortſetzung50 Kapitel
Die Rivalen

Der Abend war längſt hereingebrochen als Saltern wieder
in Schloß Rudberg anlangte Zu ſeiner großen Befriedigung
fand er die Geſellſchaft in der Blumenhalle verſammelt dem
Spiel und dem Geſang Delmonts zu lauſchen

So werde ich wenigſtens ungeſtört meinen Gedanken nach
hängen können ſagte er ſich an dem Maler vorübergleitend
der mit ineinander verſchlungenen Armen und auf die Bruſt
geſenktem Kopf in einem Seſſel lehnte und ſich mit einem
ſcheuen Blick auf Suſanne in deren Nähe niederlaſſend Er
hatte ſich kaum geſetzt als ein leichter elaſtiſcher Schritt ge

Nachdruck verboten

Aller Augen nur die Delmonts nicht wendeten ſich dem
Salon zu in deſſen Thürrahmen ſich Manfred v Auers hohe
Geſtalt zeigte

Mit einem halbunterdrückten Schrei ſprang Honora von
ihrem Sitz in die Höhe während die Baronin dem jungen
Manne lächelnd ihre Hand entgegenſtreckte Jn demſelben
Moment beendigte Delmont ſein Spiel und erhob ſich den
Flügel ſchließend um ſich der kleinen Gruppe am Springbrunnen
anzuſchließen Sein erſter Blick traf den Grafen deſſen un
vermuthetes Erſcheinen wie lähmend auf ihn wirkte

Er wieder hier knirſchte er und ſeine Augen ſprühten
in unheimlicher wilder Gluth

Niemand bemerkte und beobachtete ihn als der Maler der
inwillkürlich erſchauerte

Ein Menſch von teufliſcher Bosheit und gefährlicher Ent
rchloſſenheit dachte der Künſtler als die s Delmonts ſich
plötzich wieder erhellten und er ſich lächelnd der heiter plau
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zweifellos nur die aus der bisherigen Thätigkeit Goluchowski s ge
wonnenen Eindrücke verſtärken deſſen Streben es ſeit ſeinem Amts
antritte geweſen und auch fernerhin bleiben werde die intimen
Beziehungen zu Deutſchland und das Anſehen des Drei
bundes vor jeder Verkümmerung zu wahren Das Bewußtſein
der unlösbaren Zuſammengehörigkeit zum Schutze des Friedens
und der geltenden internationalen Rechtsordnung ſei in beiden
Reichen bereits zum politiſchen Dogma der Völker geworden und
biete den Staatsmännern ein feſtes unverrückbares Element ihrer
Politik Der Anſchluß Jtaliens an dieſen Bund habe natur
gemäß die große Schöpfung der Friedenspolitik vollendet die
nunmehr unter der treuen Hut der Staatsmänner ſtehe Aus
gleichen Zielen und gleichen Aufgaben erwachſen und in feſten
Ueberzeugungen wurzelnd könne dieſer Bund am allerwenigſten
durch ein momentanes Mißgeſchick das einem Theilnehmer zu
geſtoßen erſchüttert werden er könne nicht von Zufälligkeiten ab
hängig ſein und nicht durch augenblickliche Zwiſchenfälle alterirt
werden Jm Gefühl der durch gleichartige Zwecke begründeten
Zuſammengehörigkeit in der Empfindung einer naturgemäßen Noth
wendigkeit liege die Bürgſchaft für die Dauerhaftigkeit des
Dreibundes der auch weiterhin einen Schutzwall des all
gemeinen Friedens wie auch der ſpeziellen Jntereſſen der Ver
bündeten bilden werde

Die Norddeutſche ſchlägt offenbar aus dem Reichskanzleramt
inſpirirt ganz gleiche Töne an Sie ſchreibt u Für Deutſch
land und OeſterreichUngarn können die Zwiſchenfälle des afrikaniſchen
Kolonialkrieges keinen Einfluß auf die Stellung Jtaliens im Drei
bunde ausüben und in den Kreiſen die über die internationale
Politik zu entſcheiden haben iſt man weit entfernt dem Ausfall der
Schlacht von Adua die Bedeutung beizumeſſen die eine ſenſations
lüſterne Preſſe ihnen zu geben ſucht Dann heißt es weiter Graf
Goluchowski iſt in Berlin eingetroffen Dieſer Beſuch ſteht mit
den Vorgängen in Erythräa in keinem urſächlichen Zuſammenhang
wenn jedoch in dem auf gemeinſame friedliche Jntereſſen gerichteten
perſönlichen Gedankenaustauſch der leitenden Staatsmänner beider
Reiche auch die Lage Jtaliens berührt werden wird ſo wird es
nicht unter dem Geſichtspunkt geſchehen daß an eine Lockerung
der Beziehungen zu dem Dritten im Bunde gedachtwürde Hean muß doch in ungewöhnlichem Maße naiv ſein

um auf den Gedanken zu verfallen Herrſcher wie Kaiſer
Wilhelm und Kaiſer Franz Joſef könnten es ſich beifallen laſſen
in einem Augenblick wo einem Bundesgenoſſen eine ſchmerzliche

r auferlegt iſt die Frage in Erwägung zu ziehen ob dem
ſelben die Treue zu halten ſei Wenn chauviniſtiſche Pariſer
Blätter ſich dergleichen einbildeten und die Thatſache nach ihren
eigenen Lieblingsideen eingerichtet ſehen ſo mag ihnen eine Uebung
in dieſer Art die wirklichen Dinge zu betrachten und die Un
bekanntſchaft mit guten monarchiſchen Traditionen zu einiger Ent
ſchuldigung dienen Aber auch engliſche Zeitungen wie die Daily
News und die Times halten die Gelegenheit für günſtig um
von dem Hinabgleiten Jtaliens zu einer Macht dritten oder vierten
Ranges und vom Zerfalle des Dreibundes zu ſprechen und dabei
ſogar in Frankreich vorhandene ruſſiſche Gelüſte zu ermuntern

dernden Geſellſchaft näherte deren Mittelpunkt in dieſem Augen
blick Graf Auer bildete

Die Baronin beeilte ſich Delmont und Manfred einander
vorzuſtellen Mit eiskaltem Blick verneigten ſich die beiden
Männer vor einander
9 Wir ſind unverſöhnliche Feinde flammte es aus ihren

ugenSuſaune hüllte ſich fröſtelnd in ihr Spitzentuch Wie von

einer magnetiſchen Gewalt angezogen ſtarrte ſie zu Delmonthinüber Wer ſich mit dem Ausdruck inniger Zärtlichkeit in dem

ſchönen dunklen Geſicht neben Honora in einen Seſſel warf
und mit der Miene anerkannten und un ntaſtbaren Beſitz
rechtes ſich auf die Hand des ſchönen bleichen Mädchens nieder
beugteS Du wirſt Dich freuen zu hören daß ich Deinen Schütz

ling die alte gichtkranke Förſtersfrau im Walde ſchon heute
Morgen aufſuchte meine theure Honora lächelte er und ich
darf Dir Günſtiges über ihren Zuſtand berichten Sie dankt
Dir und grüßt Dich durch mich

Delmonts wohlgezielter Pfeil hatte getroffen und auf das
Tiefſte verwundet anfreds edles Geſicht erblaßte bis in die
Lippen Die vertrauliche Anrede Delmonts die ruhige Ge
laſſenheit mit welcher Honora den ihm in innerſter Seele ver
haßten Menſchen anhörte zerriß ihm das Herz

Sind Sie noch immer entſchloſſen Jhre zweite Römer
fahrt ſchon in den nächſten Tagen anzutreten lieber Manfred
fragte die Baronin durch das plötzliche Verſtummen des jungen
Mannes beängſtigt

Meine Tante behauptet mich einſtweilen durchaus nicht
entbehren zu können und ſo iſt der Zeitpunkt meiner Abreiſe
vorläufig noch nicht beſtimmt doch iſt es nicht unmöglich daß
mich ſchon die nächſten Stunden nach dem Süden entführen
antwortete Manfred

Politiſche Ueberſight
Deutſches Reich

Berlin 10 März Hofnachrichten Der Kaiſen
wohnte heute Vormittag der Offiziers Reitſtunde der in Potsdam
garniſonirenden KavallerieRegimenter bei Nachmittags empfing
der Monarch den öſterreichiſchen Miniſter Grafen Goluchowski
im Berliner Schloſſe und entſprach ſpäter mit der Kaiſerin einer
Einladung des öſterreichiſchen Botſchafters v Szögyenyi
Gegen 6 Uhr Abends empfing der Kaiſer den Grafen Goluchowski
in faſt dreiviertelſtündiger Audienz Der Audienz wohnte außerdem
Niemand bei Sodann wurde Graf Goluchowski von der Kaiſerin
empfangen

Der Kaiſer hat an den Prinzen Georg von Sachſen
anläßlich des Militärjubiläums ein Handſchreiben gerichtet in dem
es u a heißt Meiner tief empfundenen Dankbarkeit für Eure
Kgl Hoheit habe Jch nach Meinem Regierungsantritt durch Ver
leihung der wohlverdienten höchſten militäriſchen Würde Ausdruck
gegeben ſie heute erneut bethätigen zu können gereicht Mir zur
herzlichen Freude indem Jch Eurer Kgl Hoheit hierdurch das
Eichenlaub zu dem auf Frankreichs Feldern erkämpften Orden pour
le merite verleihe deſſen Jnſignien anbei folgen Möge es Eurer
Kgl Hoheit vergönnt ſein Jhre unſchätzbaren Dienſte noch lange
dem Heere und dem Vaterlande zu weihen und möge die Armee
noch viele Jahre hindurch der Ehre theilhaftig bleiben Eure Kgl
Hoheit als Generalfeldmarſchall in ihrer Mitte zu wiſſen

Der Empfang Goluchowski s beim Kaiſer war
ein ungemein herzlicher Goluchowski hat den rothen AdlerordenJ glaſſe erhalten

Aus Anlaß der Anweſenheit des Grafen Golu
chowski in Berlin findet bei den kaiſerlichen Majeſtäten
morgen Mittag um 12 Uhr eine Frühſtückstafel zu 25 Gedecken
ſtatt zu welcher der Kabinetschef Merey der Botſchafter
v Szögyenyi der Botſchaftsrath v Velics der Militär
Attache Major Prinz Schönburg Hartenſtein der Reichs
kanzler Hohenlohe der Staatsſekretär v Marſchall der Oberſt
Marſchall Fürſt zu Fürſtenberg u a geladen ſind

Das heutige Diner beim Botſchafter v Szögyenyi
im Tannenſaale des Botſchafterpalais verlief auf das Glänzendſte
Das Foyer das Treppenhaus und die Tafel waren herrlich mit
Blumen geſchmückt Das Menu der Kaiſerin von Frl Lily
v Szögyenyi künſtleriſch gemalt wies Blumen auf das Menu
des Kaiſers vom Maler Falat angefertigt enthielt ein Jagdſtück
Das Kaiſerpaar wurde bei ſeinem Eintreffen von Herrn und Frau
v Szögyenyi empfangen Der Kaiſer trug öſterreichiſche Generals
uniform die Kaiſerin eine koſtbare hochrothe Seidenrobe zu welcher
ſie reichen Brillantſchmuck angelegt hatte Eine ungariſche Kapelle
führte die Tafelmuſik aus Nach dem Diner wurde der Kaffee
eingenommen

Kardinal Kopp aus Breslau trifft morgen zur Biſchofs
konferenz in Wien ein

Der Abgeordnete v Plötz hatte in der Deutſch
Tagesztg behauptet daß durch das Syſtem nach dem jetzt die
Pferdezucht vom Oberlandſtallmeiſter geleitet wird nicht blos
die Landwirthſchaft ſchwer geſchädigt wird ſondern auch die Zucht
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drückt ſchien lud dieſelben zu einem Spaziergange in den
Garten ein Delmont ließ es geſchehen daß Manfred Honora
den Arm bot und ſie in s Freie geleitete aber er blieb ſeinem
Gegner beſtändig zur Seite um jede Möglichkeit zu einer ver
traulichen Unterredung zu hindern

Jch muß Dich unbedingt einen Augenblick allein ſprechen
Honora wagte der Graf dennoch dem Mädchen zuzuflüſtern

Komm folge mir in die Glashalle dort werden wir unge
ſtört mit einander reden können

Delmonts ſcharfes Ohr hatte jedes dieſer Worte aufgefangen
Unter dem Vorwand einige der ſüßduftenden Nachtviolen
pflücken zu wollen entfernte er ſich während Manfred ſeine
Begleiterin nach der Gartenpforte drängte

Mit einem grimmigen Lächeln ſchaute Delmont im Schatten
eines hohen Akazienbaumes verborgen dem enteilenden Paare
nach um ihm auf einem anderen Wege zu folgen Manfred
führte die Geliebte zu einer palmenüberdachten Laube Die
Arme über die Bruſt gefaltet heftete er ſeine Augen mit bittendem
ſorgenvollem Ausdruck auf das beſtürzte angſtvoll in die Ferne
lauſchende Mädchen

Honora rief er ſchmerzbewegt Du haſt mir heute Abend
ſehr weh gethan Wie heftig die Wunde brennt die Du mir
geſchlagen ahnſt Du vielleicht nicht Obgleich Deine Mama
uns ihre Einwilligung zu unſerer Verlobung verſagte haſt
Du mich Deiner Liebe verſichert und jetzt finde ich dieſen
Fremden an Deiner Seite muß ich hören daß er Dich mit
zärtlicher Vertraulichkeit anredet ſich die Rechte eines Bräutigams
anmaßt Was ſoll ich davon denken Honora

Mit einem Geſicht ſo bleich wie die weißen Azaleenblüthen
die ſie im Haar trug ſah Honora zu Manfred auf aber ihre
Lippen bewegten ſich nicht Mit ſchmerzlichbangem Entzücken
horchte ſie auf den Ton der geliebten kummervollen Stimme

Die Baronin welcher die Stimmung ihrer Gäſte etwas ge die ſie vielleicht zum letzten Male vernehmen ſollte
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Seine 2 Donnerstug
des Augmentationspferdes das wir im Fall einer Mobilmachung

ebrauchen von Jahr zu Jahr abnimmt ſo daß dadurch die Wehr
raft des Vaterlandes aufs Bedenklichſte in Frage geſtellt wird
r antwortet jetzt der Reichsanzeiger Auf Grund der
gebniſſe der Vormuſterungen welche zur Ermittelung des Be

ſtandes an kriegsbrauchbaren Pferden von Zeit zu Zeit ſtattfinden
ſind wir in die Lage verſetzt zu erklären daß die Zahl der kriegs
brauchbaren Pferde ſtetig wächſt

Zur politiſchen Lage bringt die Voſſ einen Leit
artikel in dem es u a heißt Jtalien iſt von einem ſchweren
Unglücksfall betroffen worden aber andere Völker haben ſchwerere
Unglücksfälle durchgemacht und haben ſich wieder erholt Auch
Jtalien wird ſich wieder erholen Deutſchland und Oeſterreich ſind
nicht in der Lage Jtalien unmittelbar zu helfen und eine ſolche
Hilfe wird von ihnen auch nicht in Anſpruch genommen Aber ſie
werden Jtalien ihre Freundſchaft bewahren und mit ihrem guten
Rath wenn er in Anſpruch genommen werden ſollte nicht zurück
haltend ſein Was aber den Dreibund anbetrifft ſo iſt er für
den Zweck für welchen er geſtiftet wurde für den Zweck den
Frieden aufrecht zu erhalten noch immer hinreichend ſtark Ein
Jntereſſe daran über den vermeintlichen Zuſammenbruch des Drei
bundes ſich zu freuen hätten nur Diejenigen die den Frieden nicht
wollen Und dieſe werden wenn der erſte Rauſch der Worte
vorüber iſt zu der Ueberzeugung gelangen daß ſie eine falſche
Rechnung aufgemacht haben

Aus Rom erhält die Kreuzztg eine Zuſchrift welcher
wir Folgendes entnehmen Hier hat die h einen vor
trefflichen man kann ſagen aufrichtenden Eindruck gemacht mit der
von der öffentlichen Meinung in Deutſchland und Oeſterreich Ungarn
gerade jetzt in den verſchiedenſten Kundgebungen der Dreibund
hochgehalten wird Jn Wien iſt man wie dem genannten Blatte
von dort berichtet wird geradezu entrüſtet über jene auswärtigen
Preßſtimmen die mit den Verſuchen fortfahren dem Glauben
Eingang zu verſchaffen daß der Dreibund ſein Ende erreicht habe
Je gehäſſiger dieſe Verſuche von dreibundfeindlicher Seite betrieben
werden deſto eifriger iſt man ſowohl öſterreichiſcher als ungariſcher
ſeits bemüht ſie auf das nachdrücklichſte zurückzuweiſen und die
Blicke auf das Zuſammenſtehen Oeſterreich Ungarns und Deutſch
lands zu lenken Hierzu bietet der Beſuch des Grafen Golu
chowski in Berlin eine willkommene Gelegenheit denn wenngleich
das Freundſchaftsband das die beiden Nachbarſtaaten umſchlingt
keiner Befeſtigung bedarf ſo kann es doch nur im allgemeinen
Jntereſſe liegen wenn den Gegnern des Dreibundes die nun
wieder einmal den Zeitpunkt gekommen erachten wo ihr Weizen
blühen könnte durch die Art wie das Erſcheinen des Grafen
Goluchowski in Berlin hüben und drüben aufgefaßt und beurtheilt
wird die Augen geöffnet werden

Die Norddeutſche ſchreibt Dem Vernehmen nach
vom Central Komitee der deutſchen Vereine vom rothen

reuz am 6 d M bei dem italieniſchen Central Komitee an
gefragt worden ob ihm eine nen bei der Verwundetenund Krankenpſtege in der erythräiſchen Kolonie erwünſcht ſei Von

Rom ſei darauf eine dankende Erwiderung unter Vorbehalt weiterer
Mittheilungen über die Anfrage und die Annahme des Anerbietens
eingegangen

Inu der heutigen Sitzung der Zuckerſteuer
om miſſion des Reichstages erklärte gegenüber den Wünſchen

nach Erhöhung des Geſammtkontingents auf 17 Millionen Doppel
centner Staatsſekretär pn e die Regierung halte
feſt an dem vorgeſchlagenen Kontingent von 14 Millionen ſonſt
müßte auch die Verbrauchsabgabe erhöht werden Finanzminiſter
Miquel befürwortete die Vorlage in eingehender Darlegung

Gegen den Margarine Geſetzentwurf in ſeiner
jetzigen Faſſung wird in induſtriellen und Handelskreiſen lebhafte
Agitation entwickelt So hat u a der dieſer Tage verſammelt
eweſene Ausſchuß des deutſchen Handelstages eine ſehr

ſcharf gehaltene Reſolution angenommen welche dem Plenum unker
breitet werden ſoll Ferner haben ſich mehrere Handels
kammern gegen den Entwurf ausgeſprochen und eine Petition
an den Reichstag gerichtet u a diejenigen von Frankfurt a
Wiesbaden Offenbach und Gießen

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstages
wurde heute die Berathung des Extraordinariums des Marine
etats fortgeſetzt Prinzipielle Fragen kamen nicht mehr zur Er
örterung Abgelehnt wurden geforderte 191800 Mk für Strand
aufſchüttungen am Kieler Hafen ſowie die bereits in den drei
früheren Seſſionen abgelehnte Forderung der erſten Baurate von
1000000 Mk zum Bau eines großen Trockendocks auf der Werft
zu Kiel Für die letztere Poſition ſtimmte nur Abg Dr Haſſe nl
Auch die vom Ordinarium des Marineetats der Kommiſſion über
wieſenen Theile wurden darauf bewilligtJn der Reichstagskommiſſion für das Bürger
liche Geſetzbuch wurden heute zunächſt die s 574 bis 603
welche die Pacht Leihe und Darlehn behandeln unverändert an
genommen und ſodann in die Berathung des Abſchnitts Dienſt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkrets
vertrag eingetreten Hierzu liegt ein von den Sozialdemokraten

eſtellter Antrag vor welcher eine vollſtändige Umgeſtaltung des
itels bezweckt unter Einbeziehung des Geſindeweſens Die bezüglichen Vorſchläge gehen auf Abſchaffung der beſtehenden Geſinde

ordnungen und Gleichſtellung des Geſindes und der ländlichen
Arbeiter mit den gewerblichen Arbeitern Statt Dienſtvertrag
ſoll Arbeitsvertrag geſagt werden Auch Abg Gröber Ctr
hat eine Reihe von Abänderungen zu dieſem Titel beantragt Die
Berathungen werden morgen fortgeſetzt

Der deutſche Handelstag iſt heute hier im Kaiſer
hof zu ſeiner 22 Plenarverſammlung zuſammengetreten Derſelbe
wurde vom Staatsſekretär v Bötticher in längerer Rede begrüßt
Der Handelstag nahm einſtimmig den Antrag Kaempf Berlin
an nach welchem der Handelstag jede Geſetzgebung zurückweiſt
welche in die Verkehrsfreiheit eingreift die Selbſtändigkeit der
Handelsvertretungen bei der Börſenverwaltung herabdrückt und das
Selbſtgefühl des Handelsſtandes beleidigt Ebenſo wurde einſtimmig
ein Beſchlußantrag Frenzel Berlin angenommen welcher aus
ſpricht daß in dem Margarinegeſetz dem Börſengeſetz und dem
Handelsdüngergeſetz Beſtrebungen ausgedrückt ſeien den Handel
und die Jnduſtrie einzuengen Beſtrebungen welche in den Kom
miſſionsanträgen unzuläſſig übertrieben ſeien Der Handelstag
billige alle Vorſchriften gegen Auswüchſe verwahre ſich aber ent
ſchieden gegen Maßnahmen welche wichtige Berufsſtände in der
allgemeinen Achtung herabſetzen deren Mitglieder in der Wahrung
berechtigter Jntereſſen hindern und dadurch die Jntereſſen Ein
zelner wie die Geſammtheit unberechenbar ſchädigen

Das vorlänfige Ergebniß der Volkszählungvom 2 December 1895 im Deutſchen Reich iſt im Kaſſerlichen

ſtatiſtiſchen Amt wie folgt zuſammengeſtellt worden Preußen
31 847 899 gegen 29957 367 am 1 December 1890 Bayern
5797 514 5 594 982 Sachſen 3783014 3 502 684 Württem
berg 2080 898 2 036 522 Baden 1725 470 1 657 867 Heſſen
1039 388 992 883 Mecklenburg Schwerin 596883 578342
Sachſen Weimar 338887 326 091 Mecklenburg Strelitz 101 513
97 978 Oldenburg 373 662 354 968 Braunſchweig 433 906403 773 Sachſen Meiningen 233 972 223 832 Sochſen Alten

burg 180012 170864 Sachſen Coburg Gotha 216624 206513
Anhalt 293 123 271963 Schwarzburg Sondershauſen 78 248

75 510 Schwarzburg Rnudolſtadt 88 590 85 863 Waldeck
57782 57281 Reuß älterer Linie 67454 62 754 Reuß
jüngerer Linie 131469 119 811
39 163 Lippe 134617 128 495 Lübeck 83 324 76485

Bremen 196278 180 443 Hamburg 681632 622 530 Elſaß
Lothringen 1641 220 1603 506 Deutſches Reich 52244503
49 428 470

Die Abtretung des Vertragshafens Lappa
ſeitens Chinas an Deutſchland wird von der Nationalztg in
Abrede geſtellt

Naumburg 10 März Jn der Privatklageſache des Redak
teurs Hülle gegen den Erſten Staatsanwalt Lorenz in Erfurt
hat der Erſatzſenat des Oberlandesgerichts entſchieden daß das Ab
lehnungsgeſuch Hülle s als unbegründet zurückzuweiſen ſei Gegen
dieſen Beſchluß ſteht dem Privatkläger innerhalb einer Woche die
Beſchwerde zu

Kottbus 10 März Eine große Verſammlung Ausſtän
diger beſchloß bei der Regierung vorſtellig zu werden wegen
Abberufung des königlichen Gewerbe Jnſpektors der
durch ſein Verhalten im Streik das Vertrauen der geſammten
Arbeiterſchaft verloren habe Vor Erfüllung der bekannten Be
dingungen haben die Arbeiter jegliche Verhandlung abgelehnt

München 10 März Wie die Münch N melden
wurden in den letzten Tagen im hieſigen Zeughauſe etwa 80000
Gewehre Modell 71/84 ausgemuſtert und revidirt welche die
chineſiſche Regierung zum Preiſe von 5 Fres für das Stück
erworben hat Die Abliefrung wird in einigen Tagen erfolgen

Jtalien
Rom 10 März Das Parlament iſt auf nächſten

Dienstag den 17 er einberufen worden Der König empfing
heute Vormittag um 9 Uhr den General Ricotti welcher die
Liſte des neuen Miniſteriums vorlegte der König genehmigte die
Liſte und konferirte dann bis 11 Uhr mit Rudini Später fand
die Vereidigung der Miniſter ſtatt Ein engliſches Blatt will
wiſſen die italieniſchen Banken ſeien bereit der Regierung wenn
nöthig große Summen zur Verfügung zu ſtellen Die Derwiſche
ſollen geſtern Kaſſala angegriffen haben Von anderer Seite
wird gemeldet Kaſſala wird entgegen früheren Meldungen vielleicht
doch gehalten um als Keil zwiſchen Abeſſynien und Mahdiſten zu
dienen Es hat ſtarke Vertheidigungswerke reichliche Vorräthe
und 2000 Mann Beſatzung Noch fehlen 8000 Mann von
Baratieri s Korps 2000 ſollen gefangen ſein Die Ambulanzen
Baratieri s wurden vom Feinde zerſtört das Perſonal konnte
ſich nur theilweiſe retten General Baldiſſera zieht alle
Streitkräfte zwiſchen Maſſauah Keren und Asmara zuſammen

Schaumburg Lippe 41 224

O ich beſchwöre Dich Honora ſage mir was das alles
bedeutet fuhr Manfred ungeſtüm fort

Kaum waren ſeine Worte verklungen als ſich feſte dröhnende
Schritte vom Garten her näherten bei deren Schall Honora
entſetzt zurückbebte

Geh geh Manfred hauchte ſie flehend geh ich werde
Dir ſchreiben und Dir alles erklären Nur geh Manfred
geh er darf Dich hier nicht treffen

Während Manfred ſtaunend in das erregte Geſicht des
Mädchens blickte ſchob Delmonts zornige Hand die vor dem
Eingang in die Laube aufragenden Farren zurück

Herr Graf rief er Honora s Arm haſtig in den ſeinen
ziehend geſtatten Sie mir Jhnen die ungeziemenden Fragen
zu beantworten die ich Sie eben an Fräulein v Rudberg richten
hörte Die einfachſte Art Jhre Neugierde zu befriedigen wird
wohl ſein Jhuen Honora in aller Form als meine verlobte
Braut vorzuſtellen Dieſer kurzen und ſachgemäßen Erklärung
werden Sie mir erlauben die Bitte beizufügen meine Braut
mit Jhrer zudringlichen Annäherung zu verſchonen oder ſich
die Folgen einer unangenehmen Jhnen von mir in nicht miß
zuverſtehender Weiſe zu ertheilenden Rüge ſelber zuzuſchreiben

Der herausfordernde drohende Ton in welchem Delmont
ſprach wurde von Manfred kaum bemerkt Sein Gemüth be
ſchäftigte ſich ausſchließlich mit der Thatſache daß Dr Roland
Honora wirklich ſeine Braut nennen durfte Wie traumbefangen
ſo er ſchweigend und regungslos in das zornerglühte Geſicht

es hochmüthig lächelnden Fremden
Wache ich oder necken mich wilde r

melte er ſich zu Honora wendend Das kann nicht wahr
o Mädchen Nein nein es iſt unmöglich ganz unmöglich

aß Du ſo ſchnell ſo leichtfertig die Liebe vergeſſen haben
ſollteſt die Du mir erſt

Halten Sie ein Herr Graf unterbrach ihn Delmont in
barſchem Tone Bedenken Sie daß Sie zu meiner Braut
prechen und wählen Sie Jhre Worte beſſer

Aus ſeiner dumpfen Apathie erwachend wendete Manfred

ſein bleiches leidenſchaftdurchzucktes Geſicht auf s Neue Del
mont zu

Elender Lügner ſtieß er bebend hervor
Manfred Manfred bat Honora in namenloſem Entſetzen

Dr Roland hat Dir die Wahrheit geſagt ich bin ſeine Brautund was er von Dir verlangt ſt nicht unbillig Unſere
Stellung zu einander muß ſich in der That ändern obwohl
wir Spielgefährten waren und Mama Dich von Deinen Kinder
jahren an faſt mit derſelben Liebe in ihr Herz geſchloſſen hatte
wie mich Wenn Du mir Schmerz wenn Du mir Kummer
erſparen willſt mein Freund geh geh ſogleich Jch werde
Dir morgen ſchreiben Dr Roland iſt zu edel dagegen etwas
einzuwenden

Delmont der ſich den Anſchein gab das beſchimpfende
Wort Manfred s nicht gehört zu haben verneigte ſich zu
ſtimmend

Du haſt alſo wirklich verſprochen dieſes Mannes Weib
zu werden Honora bebte es mit heiſerer Stimme von
Manfred s Lippen aus deſſen Geſicht jeder Blutstropfen ver
ſchwunden war

a

Aus eigenem freien Willen
Aus eigenem freien Willen Manfred

Du biſt entſchloſſen ihn zu heirathen
5 a
Manfred brach in ein lautes bitteres ſpöttiſches Lachen aus

So geſtatten Sie mir Jhnen meine Glückwünſche darzu
bringen gnädiges Fräulein rief erDenn verneigte ſich in ſtummem Schmerz

Fortſetzung folgt

WVetterbericht des GeneralAnzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 12 März 1896

Bei und Südo vorwi trockenesaufellectkes und e Wet er ßeinweiſe geg laſſe
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da auch die Verſchanzungen von Adi Caie Naihaini undſelbſt S Fort Adingri jetzt als unhaltbar gelten Menelik
ſoll ſich bereit erklärt haben den Streitfall mit Jtalien
einem Schiedsgericht zu unterbreiten Aus Asmara meldet die
Agenzia Steſani unterm 10 ds Mis Das des Negus

Menelik hat ſich am 8 März in Farasmai befunden Von
Major Salſa iſt noch keine Nachricht eingegangen Es ſcheint
daß die gefangen genommenen Italiener nach Sokota gebracht
werden mit Ausnahme der Offiziere welche im Lager des Negus

eſehen worden ſind Nach Schätzung der Kundſchafter betragen
ie Verluſte der Schoaner in der Schlacht von Adug am 1 d M

4000 Todte und 6000 Verwundete Die Verbindung mit Kaſſala
iſt wieder hergeſtellt Nachrichten von Belang ſind nicht einge
gangen Hente iſt in Asmara ein Trupp von 1400 Ueberlebenden
aus der Schlacht von Adua eingetroffen welche ſich in Adicaje
geſammelt hatten

Groſßßbritannien
London 10 März Die Verhandlung gegen e

iſt heute Vormittag vor dem BowſtreetGericht wieder aufgenommen
worden Der Äkttorney General Sir R Webſter und der
Solicitor General Sir R re ſind als Vertreter der Krone
ugegen Kundgebungen haben nicht ſtattgefunden Wie ver

ſchloß Rußland einen Vertrag mit Bulgarien ab der
ihm die Aufſicht über die bulgariſchen Eiſenbahnen einräumt Ein
ähnliches Abkommen mit Serbien ſteht bevor

Orient
Sofia 10 i e Boris iſt nach Nizza abgereiſt

Der Handelsminiſter Natſchewitſch hat ſich in privaten An
gelegenheiten nach Jtalien begeben

Lokales
Ter Nachdruck unſerer Origingl Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 11 März
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung am r den 12 März er Nachmittags 5 Uhr und

Freitag den 13 März er Nachmittags 5 Uhr im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Feſtſtellung der Haushaltspläne pro 1896/97
2 Antrag auf Gründung von zwei neuen Stellen bei der Polizei

Verwaltung
3 Antrag an anderweite Regulirung der Gehaltsverhältniſſe ſtädtiſcher

Beamten
Antrag auf Nachbewilligung für das Leihamt
Antrag auf Verlängerung eines Miethsverhältniſſes
Antrag den Waaren des Waſſerwerks betreffend
Antrag auf Mittelbewilligung für das Stadttheater

r die Verſicherung ſtädtiſcher Gebäude und Mobiliey
treffend

Antrag die Fuſion der Hafenbahn mit der Hettſtedter Bahr
betreffend

10 Sonſtige Eingänge

Herr Reichstagsabgeordneter Al er Meyer und die
uckerfabrik Verwaltungen im Saalkreiſe Seitens der Zuckerfabrik

Verwaltungen Löbejün Wallwitz Gröbers Brachſtedt Merbitz Schwoitſch
Trotha Könnern und Oppin war unterm 28 Februar cr ein Schreiben
an Herrn Meyer gerichtet worden in dem es u a heißt Die hierunter
angegebenen Zuckerfabriken Jhres Wahlbezirkes und die bei denſelben be
theiligten oder durch Rübenbau innig mit dieſen verbundenen Landwirthe
haben ſeiner Zeit Jhrer Kompromißwahl nur in der Ueberzeugung zu
geſtimmt daß Sie gegebenenfalls wie jetzt für die Jntereſſen der Land
wirthſchaft und Zucker Jnduſtrie mit Jhrer Perſon und Stimme eintreten
würden Weiter heißt es ſodann die Jntereſſen der genannten Gruppen
ſeien bei Berathung des Zuckerſteuergeſetzes durch Herrn Meyer
nicht genügend gewahrt worden ſie hätten ein Recht zu verlangen daß
der Abgeordnete für das Zuſtandekommen des Geſetzes eintrete und ſie
würden bei der bevorſtehenden Erſatzwahl eine Kompromißwahl nur dann
unterſtützen wenn Herr Meyer ſeinen ablehnenden Standpunkt gegen das
Zuckerſteuergeſetz auſgäbe Auf dieſe Zuſchrift hat Herr Meyer unterm
9 d M geantwortet er trete für die Jntereſſen der Landwirthſchaft und
Zuckerinduſtrie ein wie er ſie verſtehe in die Debatte über die Zucker
ſteuer habe er nicht eingegriffen weil ſein Mandat ſeitens der Wahl
prüfungskommiſſion beanſtandet worden ſei

V communaler WahlbezirksVerein Jn der geſtrigen Monats
verſammlung gelangte der neue Pflaſteretat zur Es
wurde Genugthuung darüber ausgeſprochen daß die Mittel zur Neu
pflaſterung der Gütchenſtraße eingeſtellt ſind Auch die Neumarkiſtraße iſt
mit aufgeführt hoffentlich werde dieſe auch genehmigt Verwunderungmüſſe es verurſachen daß z B die Schützenſtraße in ken Etat eingeſtellt

iſt Dieſe Straße habe ſo gut wie keinen Verkehr das vorhandene Pflaſter
ſei auch noch gut Merkwürdig ſei die ſeit Jahren getriebene Bevorzugung
des Südens für Glaucha ſei in Bezug auf Straßenpflaſterung mehr
geſchehen als für irgend ein anderes Viertel der Stadt Es erſcheine an
gebracht daß die für die Schützenſtraße vorgeſehenen Mittel ſür noth
wendigere Pflaſterarbeiten verwendet werden Von einer Seite wurde
lebhaft bedauert daß die vom Magiſtrate vorgeſehene Baumbepflanzung
der Wettinerſtraße von der Baukommiſſion geſtrichen iſt Hieran knüpfte
ſich eine allgemeine Erörterung der Beſtrebungen des Herrn Stadtbaurath
Genzmer die h möglichſt breit anzulegen und die Fahrſtraße
entſprechend zu ſchmälern ie verbreiterten Bürgerſteige aber mit Bäumen
zu bepflanzen Soweit Nebenſtraßen in Frage kommen verdienten dieſe
Beſtrebungen volle Unterſtützung Beſonders von Sachverſtändigen wurdebetont daß durch dieſen eſentan ganz erhebliche Erſparniſſe erzielt

das Straßenbild auch unzweifelhaft verſchönt werde Ein zutreffendes Beiſpiel
für die Richtigkeit der Anſchauungen des Herrn Stadtbaurath Genzmer
biete die Freiimfelderſtraße dort hätten die Bürgerſteige recht gut auf Koſten
der Fahrſtraße verbreitert werden können Von verſchiedenen Seiten wurde
hervorgehoben daß es dringend nothwendig ſei die Ausgaben künftig
möglichſt einzuſchränken Die Erhöhung des Gemeindezuſchlags zur Einkommenſteuer auf 122 Proz lege die Veſürchtun nahe daß der Zuzug

von auswärts abgehalten wird und unſere Stadt ſich ferner nicht mehr
ſo wie bisher weiterentwickelt Nach Halle ſeien alljährlich viele Rentner
Penſionäre 2c gezogen weil hier die guten Steuerverhäliniſſe ſeit Jahr
zehnten feſt geordnete waren Sollte das in Zukunft aufhören dann
würden allerdings die ſeßhaften Bürger die Hausbeſitzer doppelt geſchädigt
denn event Ausfälle an der Einkommenſteuer müßten durch erhöhte Zu
fchläge zu den Realſteuern aufgebracht werden Ein anderer Redner
glau te mittheilen zu können daß die drohende Erhöhung des Zuſchlagszur Einkommenſteuer bereits einigen Rentnern die als Sieger be

onderes Gewicht hätten Veranlaſſung gegeben hat von Halle zu ver
ziehen Wenn man nun auch in dieſer Hinſicht nicht Schwarzſeherei treibe
ſo werde doch dadurch der Standpunkt derjenigen Stadtverordneten welche
im vorigen Jahre ſich gegen die Erhöhung des Einkommenſteuerzuſchlages
erhoben verſtändlich Man ſprach weiter die Meinung aus daß in dem
Etat große Summen erſpart werden können Hinſichtlich der geplanten
Verlegung des Viehmarktes nach dem Süden wurde der in Ausſicht
genommenen Bebauung des Roßplatzes lebhaft widerſprochen Der Roß
platz müſſe freier Platz bleiben zumal Halle keinen Ueberfluß an
Plätzen beſitze Es ſei aber auch zu berückſichtigen daß die Ver
n dem Süden den Markt welcher jetzt nicht allein für

die Bürgerſchaft ſondern auch für die ſtädtiſchen Finanzen Be
deutung habe herunterbringen werde Hoffentlich werde der iehmarkt
noch recht lange auf dem Roßvlatze abgehalten Weiter gelangte die
Petition des I communalen Wahlbezirksverein um Aufſtellung einer Be
dürfnißanſtalt in der Nähe der Hauptpoſt zur Beſprechung Die Ver
r hielt dafür daß die Aufſtellung zweckmäßiger Vedinſnihanſtatten
an der Kreuzung WuchererſtraßeReilſtraße ſowie am botaniſchen Garten
recht nothwendig ſei Dann ſei in dieſer Beziehung vorläufig aber genug

eſchehen Recht abfällige Beurtheilung fanden die auf dem Ranniſchen
latze und an der Ecke alte Promenade Geiſtſtraße als Bedürfnißanſtalten

aufgeführten Luxusbauten Man ſolle ſich aber hüten etwa Vorwürfegegen Beamte oder etwa den Architekten zu erheben auf dieſer Sute ne

das Beſtreben vorhanden ſein alle Bauten möglichſt ſchön zu geſtalten
Die Schuld treffe allein die Baukommiſſion welche ſolche Praſette durch

Endlich wurde noch der Wunſch laut We auch Aerzte

echtsanwälte und Architekten zur Gewerbeſteuer herangezogen werden
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Nr 612 Donnerstag Beueral
e e e bDer Wahlverein der Mittelftandspartei behandelte in ſeiner

eſtrigen Verſammlung das Thema des Bauſchwindels den Lohnanf der Konfektionsarbeiter ſowie die onſumvereinsfrage
a darüber werden wir unſern Leſern in der nächſten Nummer mit

eilen
HandwerkerMeiſter BVerein Jn der am nächſten Freitag ſtatt

findenden Verſammlung wird Herr Werkmeiſter Bothe einen Vortrag
über Ein deutſches Unternehmen in Venezuela halten
Ferner ſoll Beſchluß über die in dieſem Jahre abzuhaltenden Sommer
concerte geſaßt werden

Stadtrathéftelle Nachdem die Wahl des Herrn Stadtrath
von Holly zum zweiten Bürgermeiſter unſerer Stadt beſtätigt worden
ſchreibt der Herr Stadtverordneten Vorſteher die Stelle eines beſoldeten

tadtraths unter den bereits mitgetheilten Bedingungen aus Näheres
iſt aus der diesbezüglichen Bekanntmachung im Jnſeratentheil der heutigen
Nummer erſichtlich

Bauthätigkeit Die Erwartung daß mit dem Eintreten einer
Beſſerung der allgemeinen wirthſchaftlichen Verhältniſſe die Bauthätigkeit
in unſerer Stadt ſich von Neuem beleben werde ſcheint in vollem Umfange
in lung zu gehen Jn dieſem Jahre ſind bis zum heutigen Tage
810 Bau Erlaubnißſcheine ertheilt während im vorigen Jahre die Zahl
der ertheilten Baukonſenſe 594 betrug welche ſich bis Ende März auf 689
ſteigerte Folgende kleine Zuſammenſtellung giebt eine Ueberſicht darüberwie ſich die Bauthätigkeit in den letzten 3 Kchren geſtaltete Es wurden

Bau Erlaubnißſcheine ertheilt 1895/96 bis zum heutigen 78 zu
1895/96 1894/95 1893/94

ebäuden 111 97 73Wirthſchafts und Fabrikgebäuden 77 68 80

e n 247 168 160rößeren Veränderungsbauten 698 61 7 41
Kleineren baulichen Veränderungen 278 271 252
Gewerbl Anlagen S8 16 u 24 der 29 24 26

Zuſammen 810 689 632
Aus ſtudentiſchen Kreiſen Das Corps Borouſſia begeh

in den Tagen vom 15 19 Juli ſein 60 jähriges das Corps Nor
mannia vom 20 25 Juli ſein 20jähriges Beſtehen Am 1 April
findet die Einweihung des Vereinshauſes der Burſchenſchaft Germania
welches am Jägerplatz errichtet worden ſtatt Jn den Pfingſtfeiertagen
wird der Köſener 8 Verband die Einweihung des von ihm auf der
Da burg für den Fürſten Bismarck errichteten Denkmals voll

en
Militäriſches Heute früh iſt Herr Generalmajor Frhr v Funck

Kommandeur der 15 Jnfanterie Brigade aus Erfurt hier eingetroffen
um die Rekruten zu beſichtigen

Abiturienten Prüfung Geſtern wurde an unſerm ſtädtiſchen
Gymnaſium unter Vorſitz des Herrn Geheimrath Troſin
Magdeburg die Reifeprüfung abgehalten 17 Oberprimaner erhielten das

eugniß der Reife 9 derſelben unter Befreiung von der mündlichen Prüfung

e Namen der Dispenſirten ſind Bernſtein Golf Hennig
Müller Prüß Scheller Schröder Voigt Weißenborn
der übrigen Bock Fiedler Fleck Herzfeld Hümmer Josl
Wächtler und Zimmermann

Stadttheater König Heinrich die erfolgreiche Schauſpiel
Novität von Ernſt von Wildenbruch gelangt morgen Donnerstag mit

errn Götz in der Titelrolle zur Aufführung Zu dieſer Vorſtellung ſind
ülerbillets gültig Am Freitag geht zum Beneſiz für unſern verdienſtvollen erſten Rapelmeiſter Herrn Kart Frank neu einſtudirt und mit

glänzender Ausſtattung Rienzi der letzte der Tribunen großetr adche Oper von Richard Wagner in Scene Der große Sieges und
Feſtmarſch im zweiten Akte welcher von der Valieimeiſterin M Nadina

arrangirt unter Mitwirkung des Allgemeinen Halleſchen Turnvereins
eines Heeres von Statiſten ſowie des ganzen Perſonals und des Ballets
großartige Evolutionen Fechtſeenen und e zur Aufſührung bringt
dürfte eine Sehenswürdigkeit erſten Ranges werden Bekanntlich erſcheint
der e der Titelpartie in dieſer Oper hoch zu Roß auf der Bühne
Wir wünſchen dem Benefizianten ein volles Haus das ja im Hinblick
darauf daß Rienzi ſeit langer Zeit hier nicht gegeben wurde zu er
warten ſein dürfte

Das Knabenhort Concert in Giebichenſtein welches mor
gen Donnerstag Abend in der Saalſchloßbrauerei der aus 40 ſingenden
Damen und Herren beſtehende Gemiſchte Chor daſelbſt veranſtaltet
wird nach dem Verkauf der Einlaßkarten zu urtheilen außerordentlich
zahlreich beſucht ſein Angeſichts der regen Betheiligung namentlich aus
Halle geht man wohl nicht fehl anzunehmen daß Frl Stark der
Liebling des Halleſchen Theaterpublikums und Herr Concertmeiſter Hans
Schmädt der von den Halleſchen Muſikfreunden ebenſo geſchätzte Künſtler
eine ſo große Anziehungskraft auf das Publikum ausgeübt haben Ganz
beſonderen Reiz auch dürften die 3 Terzette gewähren welche von 6 mit
prächtigen Stimmmitteln ausgezeichneten Damen dargeboten werden Es
ſei noch bemerkt daß um 11 Uhr Wagen der Straßenbahn zur Rückfahrt
nach Halle bereit gehalten werden

Oeffentliche Maler Verſammlung Jn einer vorgeſtern Abend
im Saale der Moritzburg abgehaltenen ziemlich gut beſuchten Maler
Verſammlung wurde über den bisherigen Verlauf der Unterhandlungen
berichtet welche mit den Meiſtern in der Lohnfrage gepflogen ſind Die
Lohnkommiſſion verlangt 9ſtündige Arbeitszeit und einen Minimalſtunden
lohn von 40 Pfg für Maler und 35 Pfg für Anſtreicher Die 9 ſtündige
Arbeitszeit iſt von den Meiſtern abgelehnt Auch bezüglich des Stunden
lohns wurde nicht volle Einigung erzielt dagegen wurden verſchiedene
Nebenforderungen der Gehilfen angenommen Definitiven Beſchluß wird
die Jnnung in ihrer nächſten Sitzung faſſen Die Gehilfen vertagten des
halb die endgiltige Beſchlußfaſſung bis nächſten Sonnabend

Hochwaſſer Nachrichten Von der oberen Saale der Unſtrut
und Helme wird weiteres Steigen gemeldet Nebra a U meldet 1 W
und Köſen 2 VV Von der Elſter ſind dagegen weitere Zuflüſſe nicht
mehr zu erwarten Croſſen meldet 2 Der Waſſerſtand der unteren
Saale dürſte mithin in nächſter Zeit noch weiter erheblich wachſen

Jubiläums Geflügel Ausſteilung des Ornithologiſchen Central
Vereins für Sachſen und Thüringen welche in den Tagen vom 13 bis
16 März hier in den Kaiſerſälen ſtattfindet wird wie wir bereits mit
theilten recht zahlreich beſchickk Nach dem Kataloge haben 219 Aus
ſteller 942 Nummern angemeldet Unter den Ausſtellern befinden ſich die
bekannteſten und bedeutendſten Geflügelzüchter Auch Frau Staatsminiſter
v Bronſart Marienhof in Schw hat ſich den Ausſtellern an

eſchloſſen Jhre Excellenz hat Peking Enten eigener Zucht angemeldet
er Katalog weiſt nach an l e 5 Klaſſen mit 46 Nummern

a 6 Klaſſen mit 352 Nummern Tauben 64 Klaſſen mit
53 Nummern Ferner werden ausgeſtellt Kanarien in und aus

c mre e e ne re re el55 c

en
S F d

für Halle aubd deu Saalkreis 12 Mar Ernrländiſche Sing und Ziervögel ausgeſtopfte Vöngel Schmetterlinge Geräthe
Futterartikel c

x Gemeiundevertreterwahl in Giebicheuſtein Jn der im
Gaſthof zum Mohr abgehaltenen gemeinſchaftlichen Sitzung des Haus
und Grundbeſitzer Vereins und des kommunalen Bürgervereins wurden
zur bevorſtehenden Gemeindeverordneten Ergänzungswahl für die II Ab
theilung die Herren Uhrmacher Fran tz und Reſtaurateur Lüderitz und die
III Abtheilung die Herren Gärtnereibeſitzer Spindler und Bauunternehmer
Meiſe als Kandidaten aufgeſtellt Eine recht rege Betheiligung an der
Wahl ſei wie betont ward ſehr nothwendig da ſonſt der Sieg der
Sozialdemokraten unausbleiblich erſcheine Ferner wurde noch die Bekannt
machung der Wahl bezüglich der Stunden erörtert und bemerkt daß hier
das gleiche Verfahren wie bei der Landtagswahl in Anwendung ge
bracht werde

Der erſte Athletenklub Giebichenſtein feiert am 15 d M
in der Saalſchloßbrauerei ſein 3 Stiftungsfeſt verbunden mit Record
Preisheben und Ringkampf für die Provinz Sachſen und Anhalt Hieſige
und auswärtige Athletenklubs haben ihre Theilnahme zuge ſog Der Er
trag der Veranſtaltung ſoll den Krieger Waiſenhäuſern zu Römhild und
Kanth zufließen

Blauer Montag am Dienstag Geſtern Vormittag wurdein der Delitzſcherſtraße der Arbeiter M in ſinnlos betrunkenem du

aufgefunden und nach der Königl Klinik transportirt qm gleichem Zu
ſtande wurde der Schuhmacher U vor dem Grundſtück Töpferplan 3
gefunden und in Polizei Gewahrſam gebrachtbr Kleiner Brand Geſtern Nachmittag gegen 4 Uhr hat in der
II Etage des Grundſtücks Geiſtſtraße Nr 85 ein Stubenbrand ſtatt
gefunden Entſtanden iſt derſelbe jedenfalls dadurch daß ein Koffer zu
nahe am Ofen geſtanden hat und angebrannt iſt Außer dem Verluſt des
Koffers mit Jnhalt iſt größerer Schaden nicht entſtanden

r Kleiner Brand Jn einem Grundſtücke der Trothaſchenſtraße in
Giebichenſtein entſtand dieſer Tage ein kleiner Brand dadurch daß
ein junger Mann unachtſamerweiſe das brennende Streichholz womit er
die Cigarre angezündet hinter ſich geworfen hat Glücklicherweiſe hat das
Feuer keine größere Ausdehnung genommen ſodaß der entſtandene Schaden
nicht bedeutend war Die vorerwähnte Unſitte welche wie dieſer Fall
wieder lehrt leicht großen Schaden und Unglück anrichten kann kann nicht
oft genug gerügt werden

Aus der Umgebung
Brehna 10 März

am Sonntag Abend im pPelikan abgehaltene Volksunterhaltungsabend
verlief in höchſt befriedigender Weiſe Der geräumige Saal war bis auf
den letzten Platz gefüllt Jn der That wurde auch ganz Treffliches ge
boten Nachdem die Engelhardtſche Kapelle zwei Stücke geſpielt hatte
wurde von Herrn Rektor Settgaſt das Gerockſche Gedicht Der Kaiſer
todt geſprochen und hierauf die trauernde Germania enthüllt Dieſes
lebende Bild machte einen ergreifenden Eindruck auf die Zuſchauer Nicht
minder intereſſant war der Vortrag des Herrn Oberpredigers Goltze über
die Geſchichte Brehna s Auch muß der ganz vorzüglichen Leiſtungen desKirchenchores gedacht werden der an dieſem Abend ſo recht zeigte was

Luſt und Liebe unter guter Leitung zu leiſten vermag m zweiten
Theile wurde ein Theaterſtück Es lebe der Kaiſer ſehr brav
geſpielt die Rollen wurden ganz gediegen durchgeführt Von Neuem
wurde es Jedermann klar daß ſolche Abende viel zur gemeinſamen Freude
und Einigkeit in der Gemeinde beitragen

Teuchern 10 März Zuviel verlangt Alte Liebe
roſtet nicht Daß eine Mutter die Zahl ihrer Kinder nicht weiß
dieſer Fall iſt hier vorgekommen Eine Wittwe hatte wegen Nachlaß
regulierung ihres Ehemannes an Gerichtsſtelle ihre Kinder namhaft zu
machen Als der Gegenvormund das betreffende Aktenſtück zu Geſicht be
kam fand ſich daß ſtatt zehn Kinder nur neun verzeichnet waren was
eine erneute Perſonenſtandsaufnahme nöthig machte Ein wohl einzig
in ſeiner Art daſtehender Fall hat ſich in P ereignet Ein Brautpaar
hob einſt ſeine Verlobung auf und verlobte ſich nach zehn Jahren
aufs Neue Der zweiten Verlobung folgte auch die Hochzeit und eine
glückliche Ehe Was lange währt wird gut

st Holdenſtedt 10 März Verunglückt Der auf Grube
Marie hierſelbſt beſchäftigte Fördermann Schulze aus Liedersdorf

erlitt geſtern bei ſeiner Arbeit eine ſo ſchwere Verletzung an der linken
Hand daß er ſofort dem Krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle über
wieſen werden mußte

Artern 10 März Entſetzliches Unglück Am SonntagNachmittag gingen 2 Knaben von ca 14 und 12 Jahren Söhne des im

Elektrizitätswerke beſchäftigten Aufſehers Ernſt dorthin um ſich an dem
rotirenden Schleifſteine ihre Meſſer zu ſchleifen Dabei wurde wohl erſt der
eine und dann auch der andere der Brüder der jedenfalls rettend eingreifen
wollte vom Getriebe der Maſchine erfaßt und an Armen und
Beinen ſchrecklich zugerichtet Die verunglückten Kinder wurden in das
Krankenhaus gebracht

f Frankenhauſen 10 März Bahn nach dem Kyffhäuſer
Eine im Monat Januar d J von einer großen Anzahl Einwohner unter
zeichnete Petition wegen Ertheilung der Erlaubniß zum Bau einer Eiſen
bahn von hier nach dem Kyffhäuſer hat das Fürſtl Miniſterium abge
wieſen mit der Begründung daß der Fremdenzufluß zu dem Denkmal
welcher in deu erſten Jahren zwar recht bedeutend werden möge nicht
von langer Dauer ſein und daher die nur auf den Perſonenverkehr be
rechnete mit großen Koſten herzuſtellende Eiſenbahnverbindung voraus
ſichtlich ganz unrentabel ſein würde Das Fürſtl Miniſterium unterhält
die Anſicht daß gerade der durch die Nothwendigkeit eines Fußmarſches
oder die Benutzung einer Fahrgelegenheit von Frankenhauſen nach dem
Denkmal ſich ergebende Aufenthalt der Fremden in der Stadt den Ein
wohnern mehr Verdienſtgelegenheit ſchaffen werde als das bloße Durch
paſſiren einer vielleicht größeren Menſchenzahl mittelſt einer Gebirgsbahn
und erklärt weiter nicht gewillt zu ſein die vielbeſungene romantiſche
Schönheit des Kyffhäuſergebirges dem nüchternen Realismus einer die
herrlichen Waldungen durchſchneidenden Eiſenbahn zum Opfer zu bringen

st Bitterfeld 10 März Schwer verletzt wurde heute früh
der auf der Deutſchen Grube hierſelbſt beſchäftigte Arbeiter Hermann
Schmidt von hier an ſeiner rechten Hand dadurch daß er zwiſchen das
Getriebe an der Brikettpreſſe gerieth wodurch ihm faſt ſämmtliche Finger
erquetſcht wurden Nach Anlegung eines Nothverbandes wurde Sch ſoſert dem Unfallkrankenhauſe Bergmannstroſt in Halle zugeführt

st Bernburg 10 März Unfall Vor einigen Tagen hatte der
Schmied Heinrich Habiſch von hier das Unglück auſ ſeinem Nachhauſe
wege von Solvayhall zu Falle zu kommen wobei er ſich ſo ſchwer an
der rechten Hand verletzte daß er ſich nunmehr nach dem Krankenhauſe

Bergmannstroſt in Halle begeben mußte

Volksunterhaltungsabend Der

Aus dem Feſerhreiſe
Gür die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachricht enimmt die Redaktion dem Publikum r t e z

antwortungGeehrte Redaktion
Zu dem Vorfall am Sonntag 8 d M in unſerem Stadttheater

möchte ich Folgendes bemerken Herr Porth hat ſich allerdings einer
großen Rückſichtsloſigkeit gegen die Direktion ſchuldig gemacht dieſe aber
eine nicht geringere gegen das Publikum begangen Schon Sonntag Vor
mittag konnte man in den Cigarren Geſchäften hören daß eine Vorſtellung
von König Heinrich nicht ſtattfinden würde Mittag war es bereits
beſchloſſene Sache daß die Relegirten Studenten gegeben werden müßten
weil Herr Götz die Rolle des Heinrich nicht feſt genug inne hätte um
einſpringen zu können Es wäre alſo Pflicht und Schuldigkeit geweſen
das Publikum durch Anſchlag am Theater oder wenigſtens durch Mittheilung
an der Kaſſe davon in Kenntniß zu ſetzen Das unterblieb Der Billet
Verkauf für die längſt unmöglich gewordene Vorſtellung nahm ſeinen un
geſtörten Fortgang Erſt als alles im Zuſchauerraum verſammelt war
erſchien Herr Direktor Rahn um den Anweſenden zu verklinden was ſeit
den Morgenſtuuden ſchon feſt ſtand Ein nicht zu rechtfertigendes Ver
halten das die ſchärfſte Rüge verdient Die Direktion ſcheint ſich gedachtzu haben Wer einmal im Theater iſt bleibt auch drinnen r Wer

eine ſolche Spekulation auf Koſten des Publikums erlaubt oder auch nur

zu entſchuldigen Ein Theaterbeſucher
Telegramme und letzte Nachrichten

Privattelegramme des General Anzeiger
D Berlin 11 März 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Der Vorwärts ſchreibt Jn
dem Prozeß Auer und Konſorten wegen angeblicher Verletzung
des Vereinsgeſetzes iſt den Angeklagten jetzt die Anklageſchrift zu
geſtellt worden Dieſelbe umfaßt 58 enggeſchriebene Seiten Da
die Angeklagten kein Jntereſſe daran haben durch Beantragung
einer Vorunterſuchung die Entſcheidung hinauszuſchieben ſo dürfte
der Termin für die Verhandlung in kürzeſter Zeit angeſetzt werden

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Madrid 11 März Die Correſpondencia de Espagna

verzeichnet ein Gerücht aus politiſchen Kreiſen von Schritten Eng
lands welche die Herſtellung eines Einvernehmens zwiſchen Spanien

und den Vereinigten Staaten bezwecken Dieſen Gerüchten zufolge

würde Spaniens Oberhoheit über Kuba anerkannt dem Letzteren
würde Selbſtverwaltung zugeſtanden werden die Einnahmen aus
den Zöllen würden die Tilgung der Schuld Kubas ſichern

Mittheilung von Hirſch s Depeſcheu Bureau
Berlin 11 März Eine von über 800 Tiſchlermeiſtern

beſuchte Verſammlung beſchloß die Möbelhändler aufzufordern
eine 10prozentige Erhöhung für Produkte der Tiſchlerei zu zahlen

Ferner ſoll eine Verkürzung der Arbeitszeit auch in den Provinz
ſtädten angeſtrebt werden Graf Goluchowski wurde geſtern
Abend vom Kaiſer in Privataudienz empfangen und ſodann von
der Kaiſerin Abends um 7 Uhr fand das Diner bei dem öſter
reichiſchen Botſchafter ſtatt zu welchem 43 Einladungen ergangen
waren Das Kaiſerpaar erſchien im großen Galawagen Der
Kaiſer trug die Uniform eines ungariſchen Generals der Kavallerie
Ein Toaſt wurde während des Diners nicht ausgebracht dagegen
trank das Kaiſerpaar dem Grafen Goluchowski dem Reichskanzler und

dem Gaſtgeber wiederholt zu Der Kaiſer verließ die Botſchaft erſt
gegen 11 Uhr er war den ganzen Abend hindurch ſehr heiterer Laune

Köln 10 März Die K W aus das neue
italieniſche Kabinet biete für die Erhaltung des Dreibundes
und für die Friedenspolitik gute Bürgſchaften der Miniſter des
Auswärtigen Sermoneta ſei persona gratissima beim deutſchen
Kaiſer Uebrigens könne Jtalien das zur Erzielung eines Waffen
erfolges in Abeſſynien in Europa mehr als früher eines Rück
halts an Deutſchland und Oeſterreich bedürfe unbedingt auf
beide Staaten rechnen

Turin 10 März Der hier lebende Vater Arimondi s
erhielt geſtern Abend von ſeinem Sohne eine Depeſche Jch bin
Gefangener in Adua und leicht verwundetKonſtantinopel 10 März Die Ankunft des Prinzen

Ferdinand von Bulgarien in Konſtantinopel wird für den
27 oder 28 d M erwartet Der Prinz wird ein in Kurntſchesme
am Bosporus gelegenes einer kaiſerlichen Prinzeſſin gehöriges
Landhaus bewohnen

JuſeratenAnngahmeſtellen
für den

General Anzeiger
Hanpt Expedition Große Ulrichſtraße 37

II Stadt Expedition Zinksgarteunſtraſze 13
III Stadt Expedition Leipzigerſtraße 11

Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für die
am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange
nommen
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Portièren Fantasie Tischdecken und Gardinen
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nur vorzügliche Qualitäten habe ich auf oa den dritten Theil des Herstellungspreises zurückgesetzt und bietet sich somit meiner
werthen Kundschaft eine überaus günstige Gelegenheit ihren Bedarf in diesen Artikeln
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Preussischen Pfandbrief Bank

Donnerstag

O Einfachste Handhabung

Seneral Anuzeiger für Halle und den Evalkreis 12 März

Vereinigte Fabriken landw Maschinen
vormals Rpple Buxbaum in Augsburg

Filiale Halle a S Magdeburgerstr 5
empfehlen

DrilIImaschinen
mit den neuesten Verbesserungen zu den billigsten Preisen

PF Gleichmässigste Aussaat
De Cataloge gratis

Nr 61

Auskünfte
auf alle in u ausländischen Plätzo
ertheilt das Commerzielle

Auskunfts InstitutGreditschutz,
H Fischer Halle a

Poststr 18 Fernsprecher 893

Gemüse Conwerven
reelle ſtramme Packung

empfiehlt billigſt
Carl Booch Breiteſtr I

Spar und Vorschuss Bank
zu MHalIe Rathhausstr 4 Pernspr 103

Annahme von Baareinlagen gegen tägliche Abhebung u 3 od G monatl Kündigung
Check Verkehr

An und Verkauf von Werthpapieren Wechsel Verkehr für In u Ausland
Annahme von offenen Depots Verwaltung und Controlle

betreffs Verloosung etc von Werthpapieren
Entgegennahme und Ver wahrung Verschlossener Depots

Verkaufsſftelle von Pfandbriefen der
NMeininger Hypotheken Bank
Preuss Hypotheken Actien Bank
Preuss Boden Credit Actien Bank

e Pommerschen Hypoth Actien Bank
Nordd Grund Credit Bank
Hamburger Hypotheken Bank
Deutschen Grundsch Bank Berlin etc

Die am 1 April a C fälligen Coupons werden bereits vom 15 dſs Mts ab
an unſerer Kaſſe eingelöſt

Albrecht Pfahl
Spar und Vorschuss Bank zu Halle a S

i Sinn r redeutend billiger und mindestens ebenso gut als der
beste holländische Kakao ist

Hildebrand

Beutscher Kakao
zum Preise von M 2,40 das Pfund

Man versmeche und vergleiche
In allen bezüglichen Geschäften Deutschlands vorräthig

Theodor Hildebrang Sohn von sr Haj a eng Bern

der Compagnie Liebig
iſt wegen ſeiner außerordentlich leichten Verdaulichkeit und
ſeines hohen Rährwerthes ein vorzügliches Uahrungs und
Kräftigungsmittel für Schwache Blutarme und Kranke nament

lich auch für Magenleidende
Hergeſtellt nach Prof Dr Kemmerich s Methode

unter ſteter Kontrolle der Herren
Prof Dr M von Pettenkofer und Prof Dr Carl v Voit München

Käuflich in Doſen von 100 und 200 Gramm

Gebr TZormn
Grossherzogl Sächsösche Hoflieferanten

empfehlen in nur bester frischer Qualität
zu bedentend ermässigten Preisen

Täglich frische fette Holländer Austern
ff Astrachan und Dral Caviar Rhein und Weserlachs

Ital Salat Engl Roastbeef und KHalbsbraten
Delik gek Prager Delikatessschinken u Zunge

arten Lachsschinken Ostfries Nagelholz
Alle ſeinen Tafelaufschnitte rfrisch

Brüxeller n Ohaloner Poularden Ung Puten u CapaunenHamburger Enten und Kkücken junge Poulets
Zarte Rennthierrücken und Keulen

Feiste Waldschnepfen Birk u Haselwild
Vrischen Waldmeister Ananuns Franz Radies Kopfealatfrische Salatgurken neue Malta Kartoffeln

Bockbier
Mützen

in größter Auswahl
ſehr billig

Abbin Hentze

Schmeerſtr
24

Delikaten ruſſiſchen Salat
Rügenwalder Gänſebrüſte Gänſe

kenlen ohne Knochen prima
Gänſeſchmalz

Kaſſeler Rippeſpeer
mild geſalzen friſchen Kalbsbraten

gekochte Zunge
rohen und gekochten Schinken

Lachsſchinken Mortadella
div Braten garnirte Schüſſeln

in beſtem Arrangement

J Miotsoh
Leipzigerſt 77

Allerbilligſte Hezugsquelle
Fernſpr 166

e 9Möbel Einkauf
Größte Auswahl neuer ſowie wenig
gebrauchter Möbel Laden u Reſtau

rations Einrichtungen nur bei

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25

Daſelbſt werden alte Möbel jederzeit
mit in Zahlung angenommen

Naftfurwein
1394er Weisswein 38 Pfg d Ltr
1393er Weisswein 50 Pfg d Ltr
von 50 Ltr an u Nachnahme Faß

ber z Selbſtkoſtenpr
Carl O Ranb Weingutsbeſitzer

Würzburg a M

WSPINDLER
Färberei und Reinigung

von Damen und Herren Kleidern sowie von NMöbelstoffen
jeder Art

Wasch Anstalt
cür Tul und NMull Gardinen eohte Spitzen ete

Reinigungs Anstalt
tur Gobelins Smyrna Velours und Brüsseler Teppiche

Färberei und Wäscherei für Federn

und Handschuhe

à Pfd 85 Pfg
Gr Ulrichſtr 40
Alter Markt 18
Leipzigerſtr 96

Unter Allerhöchstem Protectorate Sr Majestät des Kaisers

Letazte
Marienburger Gold Lotterie

Ziehung in Danzig am 17 und 18 April 1896
3372 Geld Gewinne ohne Abzug rahlbar

Hauptgewinne
1 à 90000 1 à 30000 1 à 15000 MkLoose à 3 Man Porto u Liste 30 Pfg empfehlen gegen Coupons

und Briefmarken oder unter Nachnabdme

Carl Heintze General Debiteur
Berlin Unter den Linden 3

G A Findeisen Cigarren Geschäft
Leipzigerstr II Eeke Sandberg

und dte dureh Plakate Kenntlichen Handliungen

gendeLeberthrau Hafer Perlmais u Gerſte
er von Kindern ſehr gern genommenwut enpftertt d ne argen yfehtt Wilhelm Boehr

EheAmor
MetalI Putz GIan keine rothe Pomade

nicht im Hauſe iſt wird die Hausfrau nie zufrieden ſein

Jede Hausfrau
iſt ſich einen Verſuch mit dieſem beſten aller

MetallPutzmittel ſchuldig Putzt wie Neu
Zu haben für 10Pf in Drogen Seifenhandlungen n Küchenmagazinen

Wiederverkäufern hoher Rabatt
Lubezynski e O0 Berlin O

Elementa
Die

dinſichtlie

1 Die
Kultusmi
Finanzen
miniſtern
bewilliger
Beihilfen

Die
ufügenFiffer 3

olgende
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Gemeind

Abg
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Abg
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Nac
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Näc
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Morgen
a a
ſchön

Jahren
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erhängt
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